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Entwicklung des Fremdenverkehrs
- Winterhalbjahr 2003/04

April 2004: erneut Anstiege bei den Übernachtungen (+2,0%)

Im April 2004 wurde ein Anstieg von 0,4% bei den Ankünften und von 2,0% bei
den Übernachtungen im Vergleich zum selben Monat des Vorjahres registriert. Das
haben die Daten zum Fremdenverkehr ergeben, die das Landesinstitut für Statistik
(ASTAT) von den Tourismusvereinen erhalten und ausgewertet hat (Deckungsgrad
95,7%).

Obwohl auch im Vorjahr der April sehr hohe Zuwächse bei den Ankünften (+42,5%)
und bei den Übernachtungen (+30,1%) verzeichnete, gab es in diesem Jahr
nochmals einen Aufschwung bei den Übernachtungen.

Winter 2003/04: Nächtigungszahl erreicht erstmals 10 Millionen

Das Winterhalbjahr 2003/04 registrierte gegenüber dem gleichen Semester des
Vorjahres einen Zuwachs von 6,5% bei den Ankünften und von 4,6% bei den
Übernachtungen. Der Übernachtungsrekord von 9,7 Millionen in der Wintersaison
des Vorjahres wurde mit 10 Millionen Übernachtungen (in der Periode November
2003 bis April 2004) überboten.

Im Vergleich zum Vorjahr wurden in sechs Tourismusverbänden Übernachtungs-
steigerungen von mehr als 5% registriert: Gröden (+10,0%), Alta Badia (+8,4%),
Tauferer Ahrntal (+7,8%), Hochpustertal (+6,5%), Rosengarten- Latemar (+5,6%)
und Crontour (+5,2%). Nur im Verband Südtirols Süden wurde ein Übernachtungs-
rückgang von 5,9% verbucht. Der Tourismusverband Crontour meldete die höchste
Nächtigungszahl mit mehr als 1,6 Millionen Übernachtungen, gefolgt vom Verband
Eisacktal mit 1,4 Millionen Übernachtungen.



Ankünfte und Übernachtungen nach Monaten - Wintersaison 2003/04

MONAT Ankünfte % Veränderung
gegenüber 2002/03

Über-
nachtungen

% Veränderung
gegenüber 2002/03

November 93.241 -7,2 342.835 -9,6
Dezember 389.816 17,2 1.582.083 10,5
Jänner 436.406 16,2 2.361.181 5,8
Februar 470.956 16,2 2.632.260 14,9
März 311.036 -15,2 1.854.688 -8,2
April (a) 284.495 0,4 1.388.872 2,0
Winterhalbjahr
insgesamt (a) 1.985.950 6,5 10.161.919 4,6

(a) Vorläufige Daten


